
Anl age IX .

Haushaltsplan für das Hebammenwesenund die
Provinzilll-Hebammenlehranstalienzu Löln und

Elberfeld.

Aaushaltsplan

^. für das Hetmmmenwesen,
L. „ die Provinzial-HebammenlehranstaltM Cöln,
<^. „ „ „ ,, « Elberfeld

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.

Die neue Hebammenlehranstalt in Eöln, deren Bau der 46, Provinziallandtag beschlossenhat, wird mit
Beginn des Rechnungsjahres 19l)9 in Netrieb genommen werden. Sie weist erheblich größere Raumuerhciltnisse
nuf, wie die alte Anstalt, und ist dem von Jahr zu Jahr steigenden Verkehr angepaßt, dem letztere nicht mehr
gewachsen war. Dementsprechend erfordert ihr Betrieb auch wesentlich größere Ausgaben. Die uorgesehenen
Mehrausgaben beruhen zum großen Teile nur auf Schätzung, da durch den Vergleich mit anderen Anstalten,
namentlich auch mit der kleineren Hebammenlehranstalt in Elberfeld, sichere Anhaltepunkte nicht überall gegeben
waren. Die gesamte Wirtschaftsführung in der neuen Anstalt ist durch Vertrag vom 7./14. März 19U8 der
Ordeusgenossenschllft nach der Regel des heiligen Augustinus iu Cöln übertragen worden. Damit ist eine
wesentliche Verschiebung im Personal uerbunden. Im übrigen sei »uf die einzeluen Bemerkungen in dem Haus-
haltsplaue selbst verwiesen und noch hervorgehoben, daß mit den uorgesehenen höheren Velegungsziffern entsprechend
höhere Einnahmen verbunden sind, aus welchen die Mehrausgaben teilweise gedeckt werden können.
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Hebammenwesen.

244

Titel,

1.

ll.

Nr. Ginnahme.

l,

li.

H.. Zi« das Kebammemvesen.

Zu Unterstützungenfür Hebammen.
Zinsen von Kapitalien ........

Zuschußaus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Zu Unterstützungen für Hebammen.........
(Der am Ende des Jahres verbleibende Bestandwird in das

nächsteRechnungsjahrübertragen.)
Beitrag an den Verein für Säuglingsfürsorgeim Regierungs¬

bezirk Düsseldorf(E. V.) ...........
Summe der Ausgabe

Summe der Einnahme
Ausgleich.

Betrag
für das

Uechnungü-
jähr
1909.

455

7 930

8 385

Betrag
für das

Uechnungs'
jähr
1908- ,

2 385

6 000

8 385

8 385

455

7 93«

"8385l

2 385

6 000
8 385

8 385

Hebammenwesen.

245

Mithin jetzt

mehr wemger
DemerKungen.

Der dem Provinzialverbandgemäß ß 4 des Gesetzes vom 28. Mai 1875 (G.-S. S. 223)
aus dem Zentralfondszur Unterstützungder Hebammen überwiesen« Betrag von
13 046,27Mk. ist zur Zeit in 3'/» "/»'gen Rheinprouinz-Anleihescheinen(13 000 Ml.
Nennwert)angelegt.

In diesemBetrage sind 930 Mk. gemäß§ 12 des Gesetzesvom 8. Juli 1875 ent«
halten. (Siehe Haupt-HaushaltsplanTitel I 2 Nr. 1 der Einnahme.)



Hebammenlehranstaltzu Cöln.

24«
Hebammenle hranstalt zu Cöln.

24?

T,tel. N> Ginnahme.

V. Mr die Aebammenleyranstalt zu Göln.
PensionslostenderSchülerinnen, Wärterinnen zc.

Betrag
für das

Uechnungs
ja!lr
1909.

43 000

!,,

III,

Pflegekostenbeiträgevon Schwangerenund Wöchnerinnen.

Betrag
für da«

Uechnungs

1908^

Mithin jetzt

37 000 6000

69 750

Sonstige Einnahmenund zur Abrundung

Zuschußaus Provinzicilmitteln

Summe der Einnahme

1800 —

weniger

104 680
219 230

62?50

1800

81400
182 950

?000

Bemerkungen.

Der Unterricht wird in zwei Lehrgängen von je 9 Monaten erteilt in der Weise, daß
der neue Kursus stets einige Monate vor der Entlassung des vorhergehenden be<
ginnt. Hierdurch wird erreicht, daß stets soweit ausgebildete Schülerinnen in der
Anstalt sind, daß sie unter Aufsichtder Ärzte und Hebammen tätig sein können.
Dies ist erforderlich, wenn die Anstalt und die mit ihr verbundene Poliklinik
dauernd in Betrieb bleiben soll.

In der Zeit, in der nur ein Lehrgang in der Anstalt ist, findet Nachunterricht
für ältere Hebammen statt und zwar je einer in Cöln und Elberfeld, Außerdem
«erden in beiden Anstalten Wärterinnen ausgebildet.

An Pensionskosten sind zu erheben:
Für Schülerinnen auf eigene Kosten 600 Ml. und für folche auf Gemeindelosten,
wenn die Ausbildung erfolgt, weil die Niederlassung einer Hebamme in dem
betreffendenGemeindebezirkein Bedürfnis ist, 400 Ml. für den Lehrgang. — Für
die Ausbildung von Wärterinnen in 6 monatlichen Lehrgängen werden ION Ml. für
den Lehrgang erhoben, — Von Hebammen, die zur Teilnahme an dem Nach«
unterricht in'der Anstalt sind, werden 2 Ml. Pensionslosten für den Tag bezahlt.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1305 . 37 310— Ml.
„ „ ,. 1906 . 87 088,77 „
„ „ „ 1907 . «9110,33 „

zufammen 113 509,10 Ml.
oder durchschnittlich37 836 Ml.

Für das neue Rechnungsjahr sind vorgeschlagen:
1. für 70 Schülerinnen zu durchschnittlich550 Ml. -- .... 88 500 Ml.
2. „ 10 Wärterinnen zu je 100 Ml. --.........1000 „
3. „ 50 Hebammen zur Nachübungauf je 4 Wochenzu 56 Ml. — 2 800 „

zusammen 42 300 Ml.
Es ist anzunehmen, daß der eingesetzteBetrag eingehen wird.
Außerdem werden zur Deckung des an den Vorsteher der syphilitischen

Abteilung des städtischen Krankenhauses in Eüln, Dr. Zinßer, zu zahlenden
Honorars für Unterweisung der Hebammen in der Kenntnis venerischer Krank¬
heiten von den zum Nachkursuseinberufenen älteren Hebammen je 2 Ml. erhoben,
zusammen also etwa 50 X 2 — 100 Wl.

Die Zahl der Aufzunehmenden wird auf die Durchschnittszahlvon 140 für den Tag
festgesetzt, unter letztererZahl 4 Pensionärinnen I, und 4 Pensionärinnen II, Klasse,
Die Pensionslosten betragen für die 1. Klasse 8 Mt„ für die 2. Klasse 5 Mi. und
für die 3. Klasse für den Tag für Ehefrauen 3 Mk., für Mädchen 2 Ml. Das
mit der Stadt Cöln getroffene Abkommen wird hierdurch nicht berührt. Nach
demselben sind arme Schwangere, welche der Cölner Armennerwaltung zur Last
fallen, bis zur Höchstzahlvon insgesamt 3300 Pflegetagen unentgeltlich zu ver¬
pflegen, für die überschießendenTage hat die Armennerwaltung 70 Pfg. für den
Tag zu zahlen. Der Landeshauptmann ist ermächtigt, die Pensionskosten im
Nedürfnisfalle anderweitig festzusetzen.

Von der Durchschnittszahl 182 Stellen III, Klasse können bis zu 55 Frei¬
stellen ausschließlich derjenigen für die Stadt Cöln, an arme Schwangere nach
dem Ermessen des Direktors gewährt werden.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1905 . 23 426,48 Ml.
„ „ „ 1906 . 25 684,50 „
„ „ „ ' 190? . 38 450,58 „

zusammen 8? 561,56 Mk.
oder durchfchnittlich29 187.15 Mk.

Zu II. Einnahme für das Rechnungsjahr 1905 . 1155,— Ml.
„ „ „ 1906 . 1754— „
„ ,. „ 190? . 1484. 50 „

zusammen 4393,50 M^
oder durchschnittlich1464,50 Ml. Einnahmen aus dem Verlauf von Spülabfällen
und dergl.



Hebammcnlchranstaltzu Cölu.
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Titel.,

II,

Nr Ausgabe.

Besoldungen.
Dem Direktor Gehalt .............

Außerdemfreie Wohnung nebst Garten, Heizunguud Be¬
leuchtung,pensionsbercchtigtzum Betrage von 945 Mk.

Dem Rendanten Gehalt ........3000 Mk,
Wohuungsgeldzuschuß........540 „

Dem MaschinenmeisterGehalt , . . .......
Außerdem freie Wohnung nebst Heizungund Beleuchtung,

pensionsberechtigtzum Betrage von 370 Mk,
Der OberhebammeGehalt ...........

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der 1, Tischllasse,
Heizung, Beleuchtung,Wäsche uud Arznei, pensions¬
berechtigtim Werte von 850 M,

Der WirtschafterinGehalt ...........
AußerdemGmolumentewie bei Nr. 4.

Den II. HebammenGehälter ..........
Außerdem Emolumente wie bei Nr. 4, pensionsbcrechtigt

zum Betrage von 830 Mk.
Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Oberarzt Vergütung ..........

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der 1. Tischklasse,
Heizung,Beleuchtung,Wäsche und Arznei.

Für 4 Assistenzärzte Vergütungen .........
AußerdemGmolumentewie bei Nr. 1.

Für 1 Voluntärarzt, Emolumentewie bei Nr. 1.....

Für Bureau- und Schreibhilfezur Verwendungin Diätenform
Für Wahrnehmunggeistlicher Amtsverrichtungen:

». dem katholischenPfarrer ..........
d. dem evangelischenPfarrer ..........

Zu übertragen

Betrag
für das

UechnungZ-
jähr
1909.

4 800

3 540

1600

900

2 550

13 390

1500

4 200

3 250

500
100

!>',l>0

Betrag
für das

Aechnlings'

1908. .

4 800

3 540

1500

825

925

2l?5

13?65

1700

3 200

3 050

500
100

H 8550

Hebammenlehranstaltzu Cöln.
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Mithin jetzt

100

75

375

weniger

925

1000

200

1200^

200

200

Bemerkungen.

Stellemuhaber: Direktor Dr. Frank, bezieht das Höchstgehalt nach dem Besoldung«
plan u°n 4800 Mk.

Stellemnhaber auftragsweise: Sekretär Mölders,
Der bisherige Nendant Runge ist zur Zentralstelle versetzt,

Stellemnhaber: MaschinenmeisterBreuer, bisheriges Gehalt 1500 Mk. und 100 Ml.
Erhöhung nach dem Besoldungsplan -- IKON Mk,

Stelleninhaberin: Oberhebamme Engel, bisheriges Gehalt 825 Mt. und Erhöhung nach
dem Besoldungsplan 75 Mk, ^ 9NN Mk,

Fallt fort, da die Wirtschaftsführung barmherzigen Schwestern obliegt. Vergl. Vor-
bemerkung zum Haushaltsplan.

Von den 4 zweiten Hebammen beziehen 2 je 600 Mk. und je 75 Ml. Erhöhung nach
dem Besoldungsplan ^ 1350 Mk. und 2 je 600 Mk. Anfangsgehalt ^ 1200 Mt.

Der bisherige Oberarzt ist ausgeschieden. Der jetzige Inhaber bezieht das Anfangs¬
gehalt der Stelle,

An die Stellemnhaber werden 1X1200 Ml. und 3X1000 Ml, zusammen 4200 Ml.
gezahlt.

Der Nureaugehilfe bezieht .... 1ß30 Ml.
800 Mt. Mietszuschuß. , . . ^- 2130 Mk.

Der Schreibgehilfe eine Vergütung von . . 1120 „
zusammen 8250 Ml.

Der Mehrbedarf ist durch Lohnerhöhung «forderlich.
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Hcbammcnlchranstaltzu Cöln.

250

Titel.

!l.

III.

')ic. Ausgabe.

Uebertrag

Für das Dienstpersonal Lohn..........
Dasselbe erhält außer dem Lohn je nach Uebcreinkunst und

nach Maßgabe des Bedürfnisses Emolumcnte (Wohnung,
Beköstigung in der 2. vczw. A. Tischklasse,Heizung, Be¬
leuchtung, Wäsche und Arzuci), Die Heizer erhalten keine
Emolumente.

Der Genossenschaft der Augustincrinnen Kleidergeld für 12
Schwestern ...............

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung ..............

Zu übertragen

Betrag
für das

Kechnungs-
jähr
1909.

9 550

11200

1800

22 550!

99 400

99 400

Betrag
für das

WchnungS-
Ml
1908.

Hebnmmenlehranstalt zu Cöln.
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Mithin jetzt

8 550

9 500

18050

79 000

79 000

wemger

200

DemerKungen.

Es ist erforderlich für:
den Maschinenwärter ................ 1 620 Mk,
2 Heizer 1620 Mt, und 1440 Mt..........^ 3060
2 Hausdiener je 700 Mt.............-^ 1400
die Pförtnerin.................. 408
die Wartefrau für die Aerzte............. 360
3 Wärterinnen.................. 1200
4 Dienstmägde, die die Reinigung der Anstatt mit zn besorge» haben 1 080
Mit Genehmigung des Landeshauptmanns zu Lohnerhöhungen und

zur Einstellung etwa weiter erforderlichen Personals (Titel II
4 und 6) zu verwenden............. 2 072 „

zusammen"^!!200 Ml
Der Mehrbedarf ist für die neue Anstalt erforderlich.

Nach dem Vertrag sind für jede Schwester jährlich 150 Ml. Kleidergeld zu zahlen.

Nach der etatmäßig vorgesehenenNelegungsstärle sind anzusetzen:
Für die 1, Tischklasse:

5 475 Verpflegungstage für Aerzte, Oberhebamme, Hebammen
und 4 Pensionärinnen I. Klasse zu je 2,20 Ml, . —

Für die 2, Tischtlasse:
5 840 Verpflegungstage für Personal (12 Schwestern, Pfort

nerin nnd 3 Wärterinnen) zu je 1,20 Mt, . , . —
1460 Verpflegungstage für 4 Pensionärinnen II, Klasse zu

je 1,20 Ml..............
29 200 Verpflegungstage für 70 Schülerinnen und IN Wärterin-

schülerinnen zu je 0,95 Mk.........
Für die 3, Tischtlasse:

2 555 Verpflegungstage für Personal (2 Hausdiener, 4 Dienst-
mngde und 1 Wartefrau) je zu 0,90 Mt. . . .

17 520 Verpflegungstage für Schwangere zu je 0,85 Mk,
Für den Wöchnerinnentisch:

7 884 Verpflegungstage für Wöchnerinnen vom 1,-3. Tage
zu je 0,85 Mt/............

22 776 Verpflegungstage für Wöchnerinnen vom 4. Tage ab
_______zu je 1,— Mi.............-^
92 720 Verpflegungstage, Summe

Hierzu für «Fztrauerordnungenfür Schwerkranke , , -^
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1805 . . -^ 4 029.13 Ml,

,. .. „ 19U6 . . -^ 4 257,— „
., ., „ 1907 , , -" 4262.88 ,^

zusammen 12 548,01 M.
oder durchschnittlich4182,67 Mk.

zusammen 99
oder rund 99 400 Mk,

Der Mehrbedarf ist durch die stärkereBelegung der neuen Anstalt
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 , . 69 691,41 Mk,

,. „ ,. 1906 . . 73 421,79 „
„ „ „ 190? , . 78716,W^,^

zusammen 221 830,13 Mt,
oder durchschnittlich73 943,38 Mt,

12 045,— Mt.

7 008,— „
1 752,— »

27 740,— «

2 299.50
14 892,- >,

6 701,40 „
22 776 — „
95 213,90 Mt,

4 200,— „

413.90 Mt,

erforderlich,



Hebammenlchwnstaltzu Cölu,

252

Titel.

III,

N> Ausgabe.

Uebertrag
Zu Kleidungsstücken für arme Schwangere,Wöchnerinnenund

deren Kinder ...............

Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche

Betrag
für das

Pechnungs-
jähr

19W.

Für Reinigung

5 I Für Mobilien, Handwerkszeug,Utensilien

Für Heizungund Beleuchtung

Für das anatomische Kabinett

Für Arzneien, Desinfektionsmittel, Stärkungsmittel (Wein
für Kranke und Wöchnerinnen)und ärztlicheInstrumente

Für die Bibliothek

99 400

300

3 800

7 500

2 500

33 000

800

19 000

WO

Betrag
für das

PtchnunüS'
jaul

1908,
<5 >

79 000

250

3800

10 500

Zu übertragen>166 900

2 500

19 600

?50

16 000

600

133 000!'

Hebammenlehranstaltzu Cöln.
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Mithin jetzt

mehr

20400

50

^400

50

3000

36900

weniger

3 000

Zemerlmngen.

3 000

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . 230,60 M.
,' „ „ „' 1906, . 249,48 „

„ „ „ 1907, .302,80^^
zufammen 782,88 Mt.

oder durchschnittlich260,96 Ml.
Der Mehrbetrag ist für die neue Anstalt erforderlich.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . 3189,74 Ml.
„ „ „ 1906 . 3 645,14 „
„ „ „ 1907 . 6 006,3? „

zusammen ,2 841,23 Ml.
oder durchschnittlich4260,41 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr >905 . 13 058,36 Ml.
„ „ „ 1906 . 13 809,99 „
„ „ „ 1907 . 15 042, 71 „

zufammen 41 911,06 Ml.
oder durchfchnittlich13 970,35 Ml.

Sämtliche Wäsche wird in der Anstalt selbst gewaschen, der eingesetzte
Netrag wird deshalb ausreichen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . 2367,59 Mt.
„ „ „ 1906 . . 2409,19 „
" " " ^^^ . . 2443,88 „

zusammen 7220,66 Ml.
oder durchschnittlich2406,88 Mt.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 ... 13 857,40 Ml.
„ „ „ 1906 . . . 15 255,46 „
„ „ „ 1907 . . . 15 559,26 „

zusammen 44 672,12 Mt.
oder durchschnittlich14 890,71 Ml.

Mehrbedarf für die neue Anstalt,
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905

1906
1907

619,99 Ml.
718,50 „

1020,82 „
zusammen 2854,31 Ml.

oder durchschnittlich784,77 Ml.
Mehrbedarf für die neue Anstalt.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . 16 171,06 Ml.
„ „ „ 1906 . 19 380,25 „

,..... „ 1907 .. 19 383,16 „
zusammen 54 934,4? Mt.

oder durchschnittlich18 3 l 1,49 Mt.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . 599,49 Ml.

„ „ „ 1906 . . 590,79 „
„ „ „ 1907 . . 645.44 „

zufammen 1835,72 Ml,
oder durchfchnittlich611,90 Mt.
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Titel.

III.

'.!ir

,<!

, ,

Ausgabe.

Ueb ertrag
Zur Unterhaltung der Gebäude

!.

ll,

III.

,:^

Für Steuern uud sonstigeAbgaben

Für Bestellungund Unterhaltung des Anstaltsgartens. . .

Für sonstigeAusgabenund zur Abruudung ......
Summe Titel III.

(Die Nummerndes Titels III übertrage»sich gegenseitig.)

Wiederholungder Ausgaben.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgabe« .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

Vechnungs
jnhr

1909.

166 900

6 000

3 720

6 670

183 290

13 390

22 550

183 290

219 230

219 230

Betrag
für das

Kechnungs-
Mr

1908.
>F 4

133 000

6 000

2 920

100

9115

151135

13 765

18 050

15113 5

182 950

182 950

Hebllmmenlehranstalt zu C öln.
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Mithin jetzt

36900

800-

3 000

— 5 545

Bemerkungen.

375

"- 375

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . 10 «05,26 Ml.
„ „ „ 1906 . 5 969,87 „
„ „ , 1907 . 5978, 22 „

zusammen 22 553,35 M^
oder durchschnittlich7517,78 Ml.

Mehrbedarf für die neue Anstalt.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . 2846,74 Ml.

„ „ „ 1906. . 2946,46 „
„ „ „ 1907. . 3606, 79 „

zusammen 9399,99 Ml.
oder durchschnittlich3133,33 Ml.

Die Unterhaltung des Anstaltsgartens wird fortan aus Titel III 10 nnt bestritten.

Gs sind sind erforderlich für:
1. Formulare, Drucksachen,Schreibmaterialien ........ 800 M.
2. Kastenund geburtshilflicheInstrumente für 70 Schülerinnen je 46 Ml. 3220 „
8. Lehrbücherder Schülerinnen............. 140 „
4. Dem Anstaltsdireltor für Bewirtung bei den Prüfungen ... 150 „
5. Begräbniskosten ................. 300 „
6. Beiträge zur Inualiditäts- und Altersversicherung...... 120 „
7. Weihnachtsbescherung ............... 500 „
8. Unterweisung der Schülerinnen und Hebammen in der Kenntnis

venerischer Krankheiten .............. 240 „
9. Reisekosten,Porto, Gottesdienst, sonstige Ausgaben' . . . . . 1200 „

zusammen ^6670 M
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . 9 715,3? Ml.

„ „ „ 1906 . 10 349,45 „
„ „ ,. 1907 . 9 6 89,88 „

zusammen 29754.70 Ml.
oder durchschnittlich9918,23 Ml.

Der Minderbedarf ist durch den Fortsall der Mieten für die seither zu
Anstaltszweckenbenutzten Häuser verursacht.



Hebammenlehranstaltzu Elberfeld.
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Hebammenlehranstaltzu Aberfeld.
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Titel, Nr.

I.

Ginnahme.

ll. Jür die Kevammenlehranstal't zu Olberfelt».

Pensionskostender Schülerinnen,Wärterinnen?c.

Pflegekostenbeiträgevon Schwangerenund Wöchnerinnen. .

Betrag
für das

Wchmmgs
jähr
1909.

30 500

28 850

l!

III.

Sonstige Einnahmen und zur Abrnndung

Zuschußaus Prouinzialmittelu

Betrag
für das

Ptchnungs
Mr

191s.

Mithin jetzt

25 000

24 800

440

71 260

Summe der Einnahme 131050

5 500

4050

400

?12B
121460

40

Demerlmngen.

Der Unterrichtist in derselben Weise eingerichtetwie in der Lehranstaltzu Cüln, nur
umfaßt jeder Lehrgang25 Schülerinnen. Die Pensionskostenfür Hebammen-
schülerinnen,Wärterinnenschülerinnenund den Nachunterricht find dieselben wie
in Cüln. — Siehe oben Seite 247. —

Die Einnahmeist hiernach zu veranschlagen:
1. für 50 Schülerinnenzu durchschnittlich550 Mk. -^- ..... 27500 Mk.
2. „ 10 Wärterinnenzu je 100 Mk. ^......... 1000 „
8. „ 30 Hebammenzum Nachunterrichtauf je 4 Wochen zu 56 Mk,^ 2 016 „

zusammen 30 516 Ml.
oder rund 80 500 Mt.

Einnahmefür das Nechnungsjahr1905 -- 23 775,50Ml.
„ „ „' 1906 ^- 23 986,70 „
„ „ „ 1907 --- 25 043,— „

zusammen 72 805,20 Mk.
oder durchschnittlich24 268,40 Mk.

Die Zahl der Aufzunehmenden wird auf die Durchschnittszahl von 66 für den Tag
festgesetztuud zwar:
Pensionärinnender 1. Klasse^- .....1

„ 2, .. ^.....5
»8. „ - . . . . .__60

zusammen 66.
Die Pensionskosten betragenfür die 1. Klaffe 8 Mt., für die 2. Klasse4 Mk.

uud für die 3. Klasse 2 M!. für den Tag, Der Landeshauptmannist ermächtigt,
die Kosten im Nedürfnisfalleanderweitigfestzusetzen.

Von der Durchschnittszahlvon 60 Pensionärinnender 3, Klasse können bis
zu 80 Freistellenan arme Schwangerenach dem Ermessen des Direktorsgewährt
werden.

Für 1909 wird die Einnahmezu veranschlagen sein:
1. für 1 Pensionärin 1. Klasse --- ..... 2 920 Mk.
2. „ 5 Pensionärinnen2. „ -^ ..... 7 300 „
3. „80 „ 8. „ ^ . . . . . 21900 „

zusammeu 32 120 Mk.
Um sicher zu gehen, sind nur 28 850 Mk. eingesetzt.

Einnahmefür das Rechnungsjahr1905 -- 9 278,— Mk.
„ „ „ 1906 --.- 18 261,50 „
„ „ „ 1907 -^ 21269,— „

zusammen 48 828,50 Ml.
oder durchschnittlich16 276,17 Mk.

Einnahmefür das Rechnungsjahr1905 -- 266,86 Mk.
„ „ „ 1906 ^- 370,17 „
„ „ „ 1907 - 462,47 „

zusammen 1099,50Mt.
oder durchschuittlich366,50 Mk.
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Titel.

ll.

Nr slusgabe.

Betrag
für das

Dechnung«
jähr
1909.

Besoldungen.
Dem Direktor Gehalt.............

Außerdemfreie Wohnung mit Garten, Heizung und Be¬
leuchtung, pensionsbcrcchtigtzum Betrage von 945 Mk.

Dem Rendanteu Gehalt ........2600 Mk,
Wohnungsgeldzuschuß........432 „

Der Ober-HebammeGehalt ...........
Außerdemfreie Wohuung, Beköstigungin der 1, Tischklasse,

Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arzuci, pensious-
bcrechtigtim Werte von 850 Mk,

Der WirtschafterinGehalt ...........
AußerdemEmolumentewie bei Nr. 3.

Den beiden 2. HebammenGehälter ........
Außerdem Emolumente wie bei Nr. 3, pensionsberechtigt

zum Betrage von 830 Mk.
Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Oberarzt Vergütung..........

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der 1, Tischklasse,
Heizung, Beleuchtung,Wäscheund Arznei.

Für den Assistenzarzt Vergütung .........
AußerdemEmolumentewie bei Nr. 1.

Für den Volontärarzt Emolumentewie bei Nr. 1 . . . .
Für Bureau- und Schreibhilfezur Verwendungin Diätenform
Für die Wahrnehmung geistlicher Amtsverrichtungcn:

li. dem katholischen Pfarrer ..........
b. dem evangelischenPfarrer ..........

Für das DienstpersonalLohn ..........
Dasselbe erhält außer dem Lohn nach Maßgabe des

BedürfnissesEmolumente(Wohnung, Beköstigungin der
2. bezw. 3. Tischklasse,Heizung, Beleuchtung, Wäsche
und Arznei).

Summe Titel II.

4 200

3 032

850

775

1350

10 207

1700

1400

1900

150
150

8120

13 420

3 900

2 832

??b

7?b

12?5

955?

1500

1200

1200

150
150

8 000

12 200

Betrag
für das

Pechnungs'
tahr

1908. ,
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75

120

Bemerkungen.

Stelleninhaber- DirektorDr. Rühle, bisherige?Gehalt 3900 Mk. und 300 Mk, Er^
höhung nach dem Vesoldungsplan — 4200 Mk.

Stelleninhaber: NendcmtWasserloos,bisheriges Gehalt 2400 Mk. und 200 Mt.
Erhöhungnach dem Nefoldungsplan ^ 2600 Mk,

Stelleninhaberin:Ouerhebamme Küsgen,bisherigesGehalt 775 Ml. und 75 Mk. Er¬
höhungnach dem Vesoldungsplan -^ 850 Mk.

Stelleninhaberin: WirtschafterinHerzberg,bisherigesGehalt 700 Mt. und 75 Mk.
Erhöhung»ach dem Vesoldungsplan̂ 775 Mk, Die WirtschafterinNeuer ist
ausgeschieden.

Die jetzigenHebammenbeziehenje 600 Mk. und je 75 Mk, Erhöhung nach dem
Vesoldungsplan -^ je 675 Mt,, zusammen 1350 Ml,

Bisheriges Gehalt 1500 Mk, und 200 Mk, Erhöhung nach dem Vesoldungsplan
--1700 Mk.

Bisheriges Gehalt 1200 Mk. und 200 Ml, Erhöhung nach dem Vesoldungsplan
-^ 1400 Mt,

Für den Bureaugehilfen1200 Mt, und 100 Mt. Erhöhung - . . . . 1300 Mk.
„ einenSchreibgehilfen ................ 600 „

zusammen 1900 Ml.
Der Betrag für den Schreibgehilfen ist neu eingefetzt.

/ Es sind vorzusehe»:
Ein Heizer mit monatlich120 Mk. ^- ... 1440 Ml.

! ein zweiterHeizer mit monatlich120 Mk. -- . 1440 „
/ ein Hausdienermit jährlich....... 700 „

die Wäscheaufseherin mit jährlich ..... 450 „
„ Küchin „ „ ..... 600 „
„ Wäscherin „ „ ..... 450 „
„ Pförtnerin „ „ ..... 360 „

3 Wärterinnen „ „ .....1440 „
2 Dienstmägde „ „ ..... 600 „
1 Büglerin „ , ......400 „

Die Heizer erhalten'keine Emolumente.
Der Mehrbetrag wird durch Lohnerhöhungen
bedingt.
Mit Genehmigungdes Landeshauptmannszu

Lohnerhöhungen zu verwenden .... 240 „
zusammen 8120 Ml.
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Titel. Nr.

III.

Ausgabe.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung..........

Zu Kleidungsstückenfür arme Schwangere, Wöchnerinnen
und deren Kinder .........

Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche

Für Reinigung

Für Mobilien, Handwerkszeug,Utensilien

Für Heizung

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnmlg«
jnhr
1909.

48 600

150

8 000

6 000

4 000

15 «00

?? 550

45000

150

2 500

5 000

2 000

,!'5500

70150

Betrag
für das

UechnunS"'
tM
1908.
^ 4 »

Hebammenlehranstalt zu Glberfeld.

261

3 600

500

1000

2 000

Demerlmngen.

^ 6 424— Mt.

-^ 3 504,-

300

'400^

In der 1, Tifchklllfse
2 555 Verpflegungstage für Beamte (Aerzte, Oberhebamme, Heb

ammen, Wirtschafterin),
365 Verpflegungstage für Pensionärinnen,

"2M)"Verpfleguugstllge zu je 2,20 Ml.......
In der 2, Tifchllasfe:

2 92UVerpflegungstage für Personal (Köchin, Wäscheaufseherin,
Büglerin, 'Wärterinnen, Wäfcherin, Pförtnerin) zu je
1,20 Ml...............

1 825Verpslegungstllge für Pensionärinnen 2, Klaffe zu je
1,20 Mk................^-

15 280 Verpflegungstage für Schülerinnen zu je 0,95 Mk, , —
In der 3. Tischklafse:

1 095 Verpflegungstage für Personal (1 Hansknecht, 2 Dienst¬
mägde) zu je 0,90 Mk...........--

9 840 Verpflegungstage für Schwangere zu je 0,,80 Mk. . —
Wöchnerinnentisch:

2 225 Verpflegungstage für Wöchnerinnen «°m 1.-3. Tage zn
je 0.80 Mt...............^

9 835 Verpflegungstage für Wöchnerinnen uom 4. Tage ab zu
_______je 0,95'Ml........-......-
45 900 Verpflegungstage Summe
dazu Oxtraverordnungen für Schwerkranke ......—

zusammen
oder rund 48 600 Mk.

Der Mehrbedarf ist erforderlich durch Erhöhung der Schüleriunenzahl und
Ginstellung des Betrages für Gxtrcwerordnungtn für Schwerkranke,

2 190,—
14 516,—

"

985,50
7 872,—

«

1 780,— „
9 343.25

46 614,75 W.
2 000,— „

48 614,75 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1906
........ 190?

--- 12,8? Ml.
- 77.34 „

zufammen 90.21 Mk.
oder durchschnittlich45,11 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905...... 2 097,53 Ml.
........ 1906 ...... 2022.2? „
...... ,. 1907 ...... ^512^26^„

zusammen 6 632,06 Mk.
oder durchschnittlich2210.69 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905...... 4129,86 Mt.
.. .. .. 1906 ...... 4 962.50 „

...... „ 1907...... 5 802,06 „
zusammen 14 694.42 Mt.

oder durchschnittlich4964,81 Mk.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905...... 2 034,25 Mk.

.. „ „ . 1906...... 2071,61 „

...... „ 190?...... 2006^50^
zufammen 6112,86 Ml.

oder durchfchnittlich2037,45 Mt.
Der Mehrbedarf ist einmalig erforderlich zur Vefchaffungdes Wobilars zur

Ausstattung der Untertunftsräume für die neueingestellten 10 Schülerinneu.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905...... 15 662,58 Ml.

., ...... 1906 ...... 14 590.95 „

...... .. 1907 ...... 15 817.79 „
zufammen 46 071,32 Ml.

oder durchfchnittlich15 357,11 Mt.
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Titel.

III.

Nr,

,0

!l

12

Ausgabe.

Uebertrag

Für Beleuchtung

Für das anatomische Kabinett

Für Arzneien,Desinfektionsmittel,Stärkungsmittel (Wein für
Krankeund Wöchnerinnen)und ärztlicheInstrumente . .

Für die Bibliothek

Zur Unterhaltung der Gebäude

Für Steuern und sonstige Abgaben

Für Bestellungund Unterhaltung des Anstaltsgartens

Betrag
für das

Nechnungs-
jähr
1909.
^ 4!

77 550

9 000

300

8 000

600

3 600

3 500

Zu übertragen 102 550-1 95 600
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Betrag
für dos

Mithin jetzt

70150
9 000

30»

7 000

60«,

5 000

?400

1000

3 400

150

100

weniger

1400

Zemerlmngen.

150

1550

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 ...... 8 529,68 M.
„ „ „ 1906 ...... 9 035,68 „
„ „ „ 1907 ...... 8 947.11 „

zusammen 26 512.47 Mk.
oder durchschnittlich8837.49Ml.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 ...... 280,32 Mt.
,. .. „ 1906 ...... 294,79 „

„ „ „ „ 1907 ...... 305,15 „
zusammen 880.26 Mk.

oder durchschnittlich293,42Mk.
Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . 6 330,56 Mt-

„ ., „ ., 1906 . 7 006,50 ,.
„ „ » 1907 . 8 373,62 „

zusammen 21 710,68 Ml.
oder durchschnittlich7236,89Ml.

Ausgabefür dns Rechnungsjahr1905 . 559.64 Ml.1906 . 407.24 ..
........ 1907 . 601.81 ,.

zusammen 1563,69Mk,
oder durchschnittlich522.90 Mt.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . 3 789.02 Mt.
„ „ „ 1906 . 4 869,22 ,.
,. „ „ 1907 . 4153.76 ,.

zusammen 12 812,— Mt.
oder durchschnittlich4270,67 Mt.

Die im Rechnungsjahre1908 uorgeseheneeinmalige Ausgabe zur N«
schassungeiner Waschmaschinefällt fort.

Der Netrag zur Unterhaltungder Gebäudeist um 600 Mt, erhöht. Fortan
wird auchdie Unterhaltungdes Anstaltsgartensans diesemTitel mitbestritten.

Vergl, Bemerkung bei der nächstfolgendenPosition,
Ausgabefür das Rechnungsjahr 1905 . 2 702,44 Mt.

„ „ ,. ., 1906 . 4128.68 ,.
,. ,. „ 190? . 3 580.58 „

zusammen 10 361,70 Ml.
oder durchschnittlich8453.90 Mt.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . 95.20 Mt.
,. .. „ 1906 . 138.22 „
,. ., „ 1907 . 180,57 „

zusammen 413,99Mt.
oder durchschnittlich138,— MI,

Diese Ausgabewird fortan aus Titel III 11 mitbestritten.
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Titel.

III.

I.
II,

III.

Nr.

,.!

Ausgabe.

Uebertrag
Für sonstige Ausgaben und zur Abruuduug ......

Summe Titel III.
(Die Nummern des Titels III übertragen sich gegenseitig.)

Wiederholungder Ausgaben.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Znsammenstellungder Schlußsummen.

^. Für das Hebammenwesen ...........
L. Für die Provinzial-Hebammeulehranstaltzu Cöln . . .
6. „ ,, ,, „ „ „ Elberfeld. .

Summe

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr

1909.

102 550

4 873

107 423

10 207

13 420

107 423

131 050

131 050

8 385

219 230

131050

358 665

Betrag
für das

Wchnungs-M
1908-.

95 600
4103

99703

9 55?
12 200
99703

1214soz
121460

8 385
182 950
121460

312 795

Hebammeulehranstnltzu Glberfeld.
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Bemerkungen.

500 Ml.Es sind erforderlich für:
1. Formulare, Schreibmaterialien und Drucksachen. .
2. Kasten und geburtshilfliche Instrumente für 50

Schülerinnen je 46 Mk.......... 2300
3. Lehrbücher sür 50 Schülerinnen....... 100
4. Begräbniskosten ............ 100
5. Dem Anstaltsleiter für Bewirtung bei den Prüfuugen 150
6. Beiträge zur Neichs-Invalidenversicherung.... 90
7. Weihnachtsbescherung...........
8. Dem Anstaltsleiter für ein Jahresabonnement der

Straßenbahnen einschl.Fahrkartensteuer ....
9. Dem Anstaltsleiter zur Bestreitung uon Fuhrkosten

10. Reisekosten,Porto nnd unvorhergesehene Ausgaben
zusammen

. 3 2^5,09

. 6 553,86 „
^ „ „ 1907 . 3 714,52 „

zusammen 13 513,4? Mt.
oder durchschnittlich4504,49 Mk.

Mehrbetrag bei den Positionen 2 und 3 wegen der erhöhten Zahl der
Schülerinnen,

800

156
500
677

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905
.. .. ,. 1906

4873 Mk.
Mk.

Darunter Zuschuß ans Provinzialmitteln 7 930 Mk.
101680 „

7 1260 „
zusammen 183 870 Mk.

3,<
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